
Aus dem Statut der UVP:

(1) Die UVP garantiert die Freiheit des Glaubens, der Religion, der Überzeu­
gung, die Achtung der Nationalität und der Staatszugehörigkeit jedes einzelnen. 
Die UVP übernimmt alle humanistisch und demokratisch orientierten Ideen.

(4) Die UVP orientiert sich an nachfolgenden Leitthesen:
(I) Die Philosophen haben die Welt nur verschieden interpretiert-

aber es kommt darauf an, sie - 
das Leben an sich 

zu erhalten!
(II) Keine Gewalt - wir sind das Volk!

I (lll)Frieden schaffen ohne Waffen!
(IV) Alles für das Volk - Alles durch das Volk - Alles mit dem Volk 
Alle Macht dem Volke!
(V) Mit der sozialen Marktwirtschaft für soziale Gerechtigkeit!
(VI) Auferstanden aus der roten Tyrannei und dem Volke zugewandt, 
laß uns Dir zum Guten dienen,
Deutschland - 
einig Vaterland!

Die UVP tritt gegen jede Form von Faschismus auf, ob schwarz, rot, braun oder 
gelb. Bei der Bewertung geschichtlicher Abschnitte läßt sich die UVP von ihrer 
Definition des Faschismus leiten: Faschismus, das ist der Auf- und Ausbau 
volksverdummender und volksverhetzender Feindbilder zum Zwecke der Recht­
fertigung, Durchsetzung und Fortführung der eigenen Politik auch mit den Mitteln 
der Gewalt.

Auszüge aus dem am 28.12.1989 
verabschiedeten Wahlprogramm

Die UVP - Leben und Umwelt:
Die Erhaltung jeglichen Lebens und des Lebensraumes ist das grundlegende 
Ziel der UVP. Dies betrifft den Menschen ebenso wie die Tierwelt und die Natur. 
Die UVP - das Volk und seine Rechte:
Die UVP lehnt jegliche Einteilung und Zuordnung der Bürger nach Klassen und 
Schichten und die Diskriminierung der Geschlechter als menschendiskriminie­
rend und als Relikt des kalten Krieges ab. Die UVP garantiert den nationalen Min­
derheiten im Lande das Recht, an ihren Traditionen und Gebräuchen festzuhal­
ten, und ein Zusammenleben mit ihnen nach dem Prinzip der gegenseitigen Ach­
tung und des gegenseitigen Vertrauens. Die UVP garantiert jedem Bürger das 
Recht auf freie Entfaltung seiner Persönlichkeit nach dem Prinzip der gegensei­
tigen Achtung - unabhängig von jeglicher Parteizugehörigkeit, Stellung inner­
halb der Gesellschaft oder Zugehörigkeit zu Organisationen.
Die UVP - die soziale Gerechtigkeit:
Unabhängig von Stellung und Funktion ist der Grundurlaub auf dreißig Werktage 
festzulegen. Der Unterhalt für den Zeitraum des Mutterschaftsjahres, das Stipen-

77


